
Bote vom Untersee und Rhein n Freitag, 31. März 2023 n Region Stein

Die erste «Kidzarte» war ein grosser Erfolg
In der Migros-Filiale in Stein am Rhein wurden die Werke von 90 jungen Künstlerinnen und Künstlern ausgestellt 

Kinder sind Künstler und Künstlerinnen, jedes auf seine Wei-
se und zwar alle! Das zeigten 90 Kinder aus den Kantonen 
Schaffhausen und Thurgau mit ihren Werken. Ihre Kunstwerke 

wurden im Rahmen der «Kidzarte» in Stein am Rhein beim Mi-
gros-Markt ausgestellt und auch zum Verkauf angeboten. Eltern 
und Freunde waren zur Vernissage eingeladen, so füllte sich die 
Halle schnell mit 350 Besucheinnen und Besuchern. Viele 
Kunstwerke stachen heraus und wurden schon bei der Vernissa-
ge mit einem roten Punkt versehen und verkauft. 80 Prozent der 
Bilder wurden verkauft, was zeigt: aus Kindermalerei wurden 
Kunstschätze. Wer braucht da noch einen Picasso? Sie malen 
und zeichnen, veranstalten Performances wie der Circus Gruppe 
Casanietto aus Engen mit ihrer tollen LED-Show und machen 
Musik wie die Band Flash. Mit ihrem ganz eigenen Blick auf die 
Welt haben sie eine natürliche Begabung, originäre Kunst zu 
schaffen, die noch nicht durch allzu viel Vernunft und Wissen 
gefärbt ist, sondern mehr von ihrem Inneren erzählt, von ihrer 
Seele, wenn man so will. 

Die Gefühle einfangen

Das Ziel von Kidzarte ist, die Kinder von sich erzählen zu 
lassen. Die Kreativität ist ein gutes Mittel dazu. In der Vielzahl 
von Kunstwerken sah man Freude, Hoffnung, Zeit, Mut, Freund-

schaft, Träume und Liebe, die in der Malerei zum Ausdruck 
fand. Wir hängen und heben jedoch auch nicht immer alles auf 
und ja, einiges landet im Altpapier. Die Perlen jedoch, denen 
gebührt ein Platz in der Wohnung, die sind schön, zu erinne-
rungswürdig, um nicht gesehen und geteilt zu werden. Kinder-
malerei sind Fotos. Sie sind eine Art Schnappschuss, der die 
Gefühle und Gedanken des Kindes im Moment einfängt. Also 
sind sie ebenso gut (oder besser?) geeignet, unser Haus zu deko-
rieren, als Familienfotos. Ganz nebenbei stärkt man das Ver-
trauen der Kinder in ihr Schaffen und sich selbst, wenn man 
ihre Werke würdigt und ihnen einen Platz einräumt. Wir von der 
«Kidzarte» sind überzeugt, dass Kinder, die in ihrer Kreativität 
wahr und ernst genommen werden, gute Voraussetzungen ha-
ben, sich in ihrem Leben selbst treu zu bleiben und ihren Weg zu 
gehen. Kann man sich mehr für sein Kind wünschen?

Wir möchten von ganzen Herzen unseren Sponsoren danken, 
ohne ihre Hilfe hätten wir dieses Projekt nicht machen könne. 
Dank an Wenger und Wirtz für die Beleuchtung, Maritta Brett-
schneider für die Stellwände, Bäckerei Walz für die Speisen, 
Rupf AG Ramsen für die Getränke, Goda-Verwaltung für die 
Halle und den vielen anderen Helfern.

Die erste «Kidzarte» in Stein am Rhein vermochte ein grosses Aufgebot an 
Besucherinnen und Besuchern anzulocken.


